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Loben um gelobt zu werden



Für gewöhnlich lobt man nur



um



gelobt zu werden



„nur“



„nur“











On ne loue d‘ordinaire que pour être loué



Es gibt Dinge, die jenseits der Erwartung der Reziprozität stehen:
Auch ein (ehrlich gemeintes) Lob gehört dazu.

Im Bild: Unlauterkeit in Äußerungen sprengt die Integrität 
zwischenmenschlicher Verhältnisse. 

Man wird damit weder der anderen noch der eigenen Persönlichkeit gerecht.

Weiteres Bild:
Lüge ist nichtig. Davon hat man auf Dauer nichts.


